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"Badminton 

hat Ruh" - konnte man fast sagen, detn
sdrlie8liö stehen im Augenblid< andere Interessen mehr
imVordergrundr am ErsöeinungstagunsererBRbeginnen
die großen Ferien, der Tag, auf den sidr Sdrulpflidrtige
sowie viele Eltern sdron seit Monaten gefreut haben.
Hinzu kommt, daß wohl seit 1947 kein Sommer so sd.rön
und warm begonnen hat wie der diesjä}lrige. Ist es da
ein Wunder, daß die hiheflimmernden Hallen z. Zt. nJr

denen oan ollerdings nur so ,,hirtenrum" erfährt. An-
sdleinend sind den Vereinsbeiidrterstattern die Feder-
halter eingetrod.net, oder das Po o wird zugunsten der
Urlaubskasse gespart.
Wenn nun audr jeder - Spielerwie ,,Funktionär'- nidrts
mehr von Arbeit und Spod hören will, so gehen doö die
Urlaubstage viel zu sdrnell dahin - viel sdrneller als man
will, und danadr lordert der Alltag Ieider wieder in vol-

spärlich benuEt werden? Auch eine Pause muß einmal
sein - obwohl bestimmt eine ganze Reihe unserer Spod-
ler auch den Schläger und Bälle im Urlaubsgepäck didlt
vergessen haben dürfte.

Dodr ganz so ereignislos wie iD den vorangegangenen
Jahren verläuft die ruhige Sommerzeit nun doch nicht,
wie allein schon der Terminplan in der vorigen Ausgabe
gezeigt hat:

Ende Juni das Ehepaadurnier auf Bundesebene, am 5. 7.
ein Bliqturnier in Werden, im Monat Juli Lehrgänge für
Jugendlidre, und die zahlreichen Freundsdraftsspiele, von

lem Umfang sein Recht: unser Badminton-Spod diesmal
ganz besonders sdrnell, denn die Saison fängt so früh
wie nie züvor €n, und die wenigen leqten Wod-ren vorher
werden uns dann schon wieder raokriegen. Dann folgen
die Uberlegungen: was werden wir, was können wir,was
ereidren wir . . . . . dod-r darüber woilen wt iett nodr
nicht spredren, im August ist auch noch Zeit dazu.

Zunächst wünsdren wir all denjenigen, die es nodt vor
sidr haben, recht schöne Ferien und denen, die zu Hau-
se bleiben müsseni nidrt ärgern - madrt s Eudt bequem
und senießt die Pause!



[us dem Kreis lford II b
Bielefelds Badmintonspieler erfolgreich

Am ve rganpenen  Wochenende  sp ie l t en  d ie  Bddmin ton -
spieler des Kreises \ord 2b die diesjährige Krersmeisler-
sc l a f t  i n  Cü le rs l oh  dus .  D ie  Bc tp i l i punp  wd -  seh r  pu t ,
da  d ie  Ve re ine  i h re  s tä r ks ten  Sp ie le r  i n  d i e  Tu rnh ; l l e
der RAF in Güter"loh eeschickt h;t ten.
Uberraßchunsen bliebe; daher nidrt aus.So konlte sdlon
in der Vorrunde der Gütersloher Gadau den starken
Kadrtenhauser Spieler Meierjohann in zwei Säben aus-
schalten, scheiterie allerdinqs- ebenso wie der Gütörsloher
Spieler Strothotte am späteren Turnierzweiten, dem Ein-
trächtler Miller. Auch Beigmann vom TuS Kachienhausen,
ein -gelürchleler Linkshändcr, mußtc gegcn dpn f,  4-
l r a rh l l e r  Mand rv  noch  d re i  söwere .  Sd t j en  au . . che idcn .
Die Stärke der Bielefelder zeigte sidr klär, als im Sem!
finale nur noch Bielelelder standen.
Das Eldspiel war hart und packend bis zum leqten Ball,
da siö Miller vom TuS Eintiad)t und Brock vom-SuS Bie-
lefeld sdron aus vielen Spielen zu senau kennen. Nach
dramatischen Minuten, als- Mille. schän mit 14:8 Punkten
im  d r i t t en  Sdh  den  S ieg  s i c }e r  zu  hoben  g laLb te ,  r a l l t e
Brock s'ch zu einem wunderbaren F'nrsh aul und gewonn
den leBten entscheidenden Sag mit 17115 Punktln und
war damit neuer Kreismeister.
Im Heffendoppe] standen sidr Miller/Tiemann vom Tus
Einhadrt und Strothotte/Gadau vom PSV Gütersloh im
End-piel- gegentiber. Ohne an sejn ddrdLflolgendeo End-
sp ieJ  i n  d . r  b i nze l -D rsz ip l i n  zu  de . ken ,  sF t l t e - \ . 4 i 1  c r  se ine
gdn -ze  KJd l r  f ü r  d i eses  Sp ie l  e i n .  M ' l l p r /T i cmdnn  ge !1dnne .
i n  d re i  SäBen  m iL  l 5 :12 ,  10 r l ) ,  l 5 : l l  und  . i nd  sou r i r  h re i s -
meisl er im Herreu-Doppel.
Die gemisöten Doppel sahen im Semifinale noch Paarun-
gen  vom BV  OeynFauscn ,  I  L  S  F inL rdch t  B ie ,e  e l d ,  SuS
Bieleleld urd PSV Cutcrsloh. Die Finrrachtler TechrTie-
mann wurden von Webelmuth/Strothotte (PSV Güters-
l oh )  ouqgesc .ha l t p t ,  wäh rend  S :ek " r /Mcye r  C .  (BV  OFyn -
hausen )  n i d r l  gegen  Ho l zkamp ,B rod  (5uS  B ie le fe l d )
gew innen  konnGn l  Das  t nd .p iä l  gewann  ganz  k l a r  i n
zwei Säqen Holzkamp/Brock (SuS Blelefeld) mit 15:7, 1513
Punkten.
Zu einem weiteren Erlole kam der TuS Eintracht beim
Ddmen-Eirzel,  dls Frl .  I  

"ci  
i rr  F-dspieLsppen Frl.  Babjür,

von  Oeyohausen  gdnz  e indeu r i p  r i L t  1 l : 5 i l i , 2  s i pe te .  lm
Damer -Doppe l  kam de r  B \ ,  Oe -vnhausen  m i t  S ipde r /Ba -
b iu  y_üoe r_Bobe r /Wcbe lmu th  (PS \  Cü re rs l oh r  ganz  k l a r
mit 15:4, 15:10 zu einem Meistert i tel
Be i  de r  Jugend  wu rden  l " d rg l i t h  Jungen -F inzp l  und
Ju rgen -Doppe l  ducge t rdqan .  dJzu  wc . ' g "M* ldung "n  t ü -
Mäd then  e ' ngcgangen  wd ren  r rnd  spezG l l  Oe1  nnou"e r r
und  Cü le rs l oh  rh . ;  Mädchcn  n i ch+  s td r t cn  I e 'ßeo .  lm
Jurgen-t inzel kampn .m tnd.pie Brink vonn BV Oevn-
hausen  undD.e lmann  vom l r , (  E in t rdd r l  B i l " I p  e l d  gea "n
e inande r .  I n i o l pe  se ine r  ausqeze i chne ten  Kond i t i o :  ünd
So.elau_ffa.sun-g konnte Di"-kmonn das Spiel r iberlegen
mit l5:5, 15:3 Iür sidl entsdleiden.
Tm Jungcn -Doppe l  s tanden  s .ö  w ie  be '  den  Junpen -E :  -
zelr der Senioren wicder zwei Bieleteldcr Paaruripen pe-
eenübe r .  Sc lw ing /S t runk  l l us  I i n l r dü t )  uud  D ie (oan 'n /
Fe l l ens  ( t i n l r d (h l /SuSJ .  Ndch  hd r ten  und  zum Te i l  o ro r ra -
L i sö ,Fn^d re i_S_ . iBFn_s iee tea  D ie lmdnn /L  e l t " ns  t un r  OnuOO
mit 15:6. 10.15. 15:13 Punkren.
Tn  de r  i no f f i z i " l l en  Mdn"sLhd f t swp r tung  be l cp i  de r  TuS
E i "  - o rh ,  den  p rs t -  P la3  n - i t  2b ,5  Punk ten ,  p ; f o l p t  vom
BV Oeynhausen  m. l  l 7  Pun l t en .  Ddn  komm-e1  S "uS  B ie -
l e fe l d  m i i  16 ,5  PunkLen  und  de r  PSV C , te r s l oh  m , i  13
Punkten.
\ achs tehend  d je  neupn  K re i sme is l e r :  Jusend r  Junsen -
E inzc i  :  D iekmann ,  f LS  l - i n t r dch t  B ie l e l e l d ;  JJnsen -Doo -oe l :
D ipLmdnn /Fe l t ens ,  E ,n  t r dc ,h  t /SuS  B ie le l e l d ;  Se i i o ren :  He r -
ren-Einzel: 1. Brock, SuS Bieleleld;2. Mil ler, TuS Eintracht
Bielefeld; Herren-Doppel: Miller/Tiemann, TuS Eintracht
Bielefeld; 2. Strothoite/Gadau, PSV Gütersloh; Mjxed:
L Holzkamp/Brod, SuS Bieleield j  2. Webelmuü./Bro&,
PSV Cü te rs l oh ;  Damen-E inze l :  l  Tech ,  TuS  f , i n t r ach t  B j c -
t e l d ;2 .  Bab r . ky ,  BV  Oe tnhousen ;  Ddmcr t -DoDoe l .  1 .  S ie -
ke r /Bab id<y ,  BV  Opynh lusen r  2 .  BobFr /Wc5 ; l \ u th ,  PSV
L  L  t e r  s l o  h .

BAdniUlf*, ai rt,.oi ol so itigor" -C pozt.
,Ohne Zweif" i  is l  Boye' l  der h;rte"te KdmplsporL, def
Mara ihon lau t  s te l l L  d i e  p röß len  An lo rde runpen  an  den
mensdrl ichen Kcjrper. t jn Fußball-  oder Höckpvspieler
brauchl ein feines-Celühl für den Ball ." Dies sinrl  nur
e tn ipe  Be i sp ie l e  dus  de r  l . r nqpn  L i s te  de r  mdrkdnLen  Ve rk -
ma lÄ ,  d re  j ede  Spo r ta r l  i h r  ; i pen  nenn t .  Jede r  l ob t  se inen
Spor I  als den härteslen oder leinsten, dls den anstrenpend-
s len  odF r  sp iF le . i s ch . t en .  , ,Kön ig "  Fußbd l l  und  "Kön ig in "Leichlalhlei,k slehen an der SpiB; drr Sportdrten, diei idr
durch ihr Alter oder ihre weite Verbreiiuns stolz Volks-
sport nennen könden, Lädrelnd und mitleiaig betrachten
d ies .  Spo r t l e runs , .Fede rba i l e r " .  d iF  k l e i nen  B rüde r  de r
Tennisspieler, die sie nachahmen. Nun, es besteht, um
d iese  Leu tc  e i nma l  zu  b " l eh ren .  e i n  gewd l t i pe r  I  nLe r -
sd.ied zwi.Lhan Federbol l  und Bodminton. Fedärbal l  kann
jeder spielen, Badminton, so möchte iö behaupten, noch
ianse iidrtl was muß man als übeidüchschnitilicher Bad-
m in ton rp ie l e r  n i ch t  a l l es  könnFn ,  w ie  v i e l e  Spo r td r t en
f " l l en  be im  Badmin lon  n i ch t  zusommen .
Voraussehunp ist zunächst einmal die Kondit ion eines
euten Mittelitrecklers, um einen oder mehrere harte
Dreisaqkämple nidrt nur ,,durchhalten" sondern "durd]-spielen" zu können. Wie oft hat nicht schon bei zwei
gieiö starken Spielern die bessere Kondition ein auspe-
e l j chen "s  , ,Ny 'd l ö '  e r t sch ieden l /  D ie  k l e i ns ten  Kond - r i -
önsmänpel wirken sich sd)on auf die Sicherheit aus und
lossen  d in  Sp ie lF r  sons t  u_gewohn l c  f eh le r  machen .
A is z!veites lolgt dann nd | -  r ; ich cin umfangr eiches 5ü lag-
repe r l o i r e ,  dos  das jen ige  e ines  Tenn i s .p i p l c r s  be i  wc : tFm
über l r i f l r ,  dd  i d  eF rdde  Badmin lon  e ine  V ie l zah l  p rundvc r -
sc}icdenpr Schläp- k"nnt. Außerdem pehört "noch 

das
F inee rsp i  Rpnee lüh l  c i . ps  eu ten  B i l  l a r  dso r - " ' e r  s  dazu ,  den
flup de! k l" i i"n w" ßen Balles m it  al len ieinen Ral{ inässen
und Eipenarten zu erlassen.
Eine ausgeprägte Beinarbeit,  die der eines Boxers kaum
nachsteht, zeicbnet den Badmintonsoieler weiter aus.
We lö  c i ne  K r " l t  e r i o rdF r l  do r j l  d :es "  Be i ' r d rbe i t ,  wenn
mön  s i ch  vu '  s l c  i t ,  odß  d ie  Sp iF te r  wah rend  e ines  Kamp les
kaum e  ne  S .kunde  ou r  de r i  g1 " r , hen  P laB  s tehcn .  G ; tes
Redk l ; o_svp rmögen  \F r l dng t  m . rn  ! on  e inpm To r \4d rL i
um 1\ie\ iel  mphr vor e nem B"dmintonspiel"r,  der nicht
alle paar Minuten einen Ball halten muß, sonderD in der
Minute mehr als ein Duqend Bälle erlaufen, plaziert zu-
rückgeben, abwehren oder schmettero muß. Ünd das aul
einer Spielflädre, die bei weitem größer ist, als die eines
Fußb" l l l o res .  Süne  l i pke i t  p  - cs  Sp r i n te r s ,  sow ie  Kd rpe r -
bphe r r sc iunp  und  Cewand the r l  e i nes  I u l ne rs  s i nd  d ie
legten Fähigkeiten, die ich erwähnen möchte, und die ein
eu lF r  Bddn  i n ton .p ie lF r  du f  s i ö  ! c rp rn jgen  muß .  Zäh lL
mon  . i e  a l l e  zusammen  und  denk t  e twas  da rübp r  nod r ,  so
wird man leicht einsehen und zugeben müssen, daß Bad-
minton durchaus kein Salonsoorl" isko, 

Hieino E.-wer,re..

Kurz - al*a httwsa*t
Eingeladen hat die IBF ihre Mitpliedsländer zur Teil-
nahme  on  de r  z rn ,e ' en  Au . t r opuns  dc "  Ube r  Poka l s  i r i r
Damon, der lq59/60 "usee"pi" i t  r i 'prden sol l .  D.e ersre
Aus i rdgung  l 95b /57  

"dh  
I  SA  und  Dänemark  im  Endsp ie l .

USA gewann  m. {  b :1 .  Tn  c j r esem Mona t  beg innen  d ie
>prFla bereltc tn der .Luropdzo-e. A rsgesOielt  werden
d re r  t r nze l  und  v i e r  Doppe l .  H iF . l ü r  s te l l l - j ec i es  Ldnd  v i e r
DJmFn. (Jb sidl dn dieser Meistprsdld[ iörunde nicht arrch
einmal Deutschland beteiligen köoDte? Unsere erste Gar-
dp  m i l  HdnnF lo re  Schmid t , - l rmga rd  LaB ,  U rsu lo  \  c rhoe -
ven, Gi,pld t l le.morn im Einzi l  und Bärbel Wichmann
mi l  Anne i . i e  Hcn "cn .  im  Doppe l  b i e ten  s i d r  l ü r  e i ne
ceu ccnts Vertrerung doch gerddezu an. (Joho)

Keine Teilnalme
We l t i uee rd les t \ p i e l e  l gJg  i n  W ien

Dos Präsid um dn" Deutscl ien Sportbundes hdL siö ein-
gehend mil der Fraqe der Tei lnal- ime deutscher Cruooen
dn  den  We l l j uge .d fes t sp ie l en  beschä l t i gL  und  dazu 'ou rh
drp:lel lungnd h me der ösLcrreidrischen SporL- und Jueend_
verbände eingeholt.Es herrsdrt die einhel l ige Auflasiung,
dab s,ci der dculsche Sport an diescr Veranstoltunp nichl
bc lp i l i gen  kdnn ,  we i l  d i es  sp : re r  Ve rp t i ch tL rnp  zu - r  Do l i -
t isöen Neu trdl i tät nidtr ent sprechen würde. W"el t i  usänd-
l es l sD ie le  d i ecp r  A r l  habpn  bp rc i L "  i n  l r ühe ren  Jah rön  i n
Ost-Berlin, in Prag und in Moskau staftgefunden. 

{b. s.)



l. FBC Marl 5? zweimal erlolgreidr,

Zwei schöne Freundsdlaftssiege konnten die Marler für
s i ch  buchen :  D ie  e r s l e  Sen io ' en -Mdnns rhd l t  konn te  qese r
Wes r l a l i a  Hp rne  l l  m i t  j 0 , l  sew innen ,  $obp i  l ed ieJ iö
Co l l . cha l k  gegen  Jonshon  ndah  d re i  S ;Ren  ve r l o r .  "

.= Die Jugendmannschatt des L FBC Mdrj gewann pege']
d i e  Juqend  des  l .  BSC Bo l i r op  sdnz  L ld r  m i t  1 l : 0 .  

- lm  
l .

und  4 . - Jugende inze l  son ie  im  l iM i xed  gaben  d ie  Mar l e r
Jrgendlichen je einen SaB ab.

S&warz-Weiß Düsseldori aul Reisen.

Deutsche Meisterschalten ln Mündren - ein weiter Wee,
de r  U r l oub  und  Ge ld  kos lp l  und  nu r  zuochouen ,  dÄ
war nicht nach dem Geschmack der Sdrwarz-Weißen
Spieler, die sidl zur Fahrt ins Bayernland ents(hlossen
hä t ten .  A l so  wu rde  e ine  Mann"cha f i  du  ees re l l r ,  d i e  e l ,  ü -
ze iL i g  roch  F r "L rnds rho l l s sp ie l e  ou f  d i es i r  Re i se  abso l v i e -
ren konnte. Spieler der 1, und 2. Mannschaft hatten sich
dafür gemeldei, sodaß mit einet kombiirierten Mannsdlaft
d i e  Fah r l  l osgehen  konn le ,  l dh r t -  und  sp ie l e rmäß ip  u  t e r -
s tü t t  vom th i oaa r  Sko rzvk ,  Und  am 29 .4 .  l i e l  de - r  S rd r t -
schüß.
Aul unsere Anschreiben erhielten wir von unseren süd-
licheren Badminton-Freunden freundlidre Einladungen,
sodaß rMir sdron am 30, 4. in München beim MTV-an-
treten konnten.

MTV Münüen II-Schwarz-Weiß Düsseldorf I/II 8.3.
Unse r  Sp :e l  wd r  schon  l angp  äbpesd . l ossen ,  sodaß  w i r
ke ine  Vä r l egung  mehr  vo räehme-n  konn tpn  -  du l$und
des später dnge.c3len Se-ntf indle-Spieles um die DMM

zwisdren MTV I und 1. DBC Bonn I mußten wir dann die
kleine Halle benulen. EirreNebenhalle der großen MTV-
Halle übrigens, füi die viele unserer Vereine- die Münche-
ner noch beneiden können: sie hat zwei Spielfelder. -
Wir waren überasdrt, wie stark die zweite Garnitur des
bayrischen Mannschaftsmeisteß sich zeigte: bis auf die
Damenspiele gewannen die Gastgeber alle Spiele, wenn
duch ddüon 7;rsl ndch hart umkiimplten 3-Sä!en. Trol l-
dem i sL  dn  dem S iep  de r  Münchene r  n i ( h l  zu  rü t l e l n l
Jedodr um eine Erfährunq wurden wir reicher, die wir
anderen nicht vorenthalten wollen: Bei Freundschaftsspiel-
vereinbanrngen sol l le mar auch eine Ballvereinbaiung
trettenl Dur*r die Verband.spiele hoben wir hier in NRW
so ziemliö alle Bälle von glei(her Sdrnelligkeit in Ge-
braudr. Das istnidrtüberall in Deutschland so.Dieser Punkt
sollie zwar kein Grund zu Differenzen sein, hilft aber
bei vorheriger Abmadrung schon, die Möglidfteit von
Enttäuschungen bzw. Disputen auszuschalten. In München
waren Swallow-Bälle von hödrster Sdrnelliskeit vorhan-
den, zu denen wir keine Einstellung fanden, und für die
das Feld immer um einise Meter zu klein erschien. Das
ist keine Entschuldigun"g fiir die Niederlage - sondern
lediglich eine gemdcht e trldhrung.
Unsere nächsten Gastseber waren dann die Badminton-
Spieler des TuS Prien, mit dened wir in München schon
die zu verwendenden Bälle vereinbarten. Die Pdener
hatten durdl ihr Vizemeister-DoDoel auf der DM von sicJr
reden gemaöt, also keine leidit-e Aufeabe. Sie wurde
dann a-udr von unserer Reisemannsdlaft nidrt gelöstl

TuS Prien I Sdwarz-Weiß Düsseldori I/II 7,4
In den Herren-Disziplinenwaren uns die Leute vom Chiem-
see überleqen, sodaß die Damen wieder Iür unsere Punkte
verantwortlich zeidinen. Erstaunlich, wie stark in Prien
das Interesse der Zuschauer ist: das SDielfeld urllsäumten
ra. b0-70 zdhle.de {: l  Zu.chaue., die nicht nri t  Bei ldl ls-
kundgebungen  rü r  bc ide  MannsLha l l en  spö r l en .  E ine  Be -
gegnüng, die in harmonischer r.rnd lreun-dsc}aft l ic ler Ar
mosphäre verlief und die ledielidr in der ziemlich mansel-
halt6n Beleuchtuns einen kleinen Schönheitsfehler bes-aß.
Die Spiel- und Urlaubstape verqingen viel zu sdrnel l :  am
6.5. Lioten r,r, i -r  schon in ü iesbo-den ein, wo am 7.5. der
hessische Mannsdraftsmeister ir kompletter Aufstellung
gpgcn unc dntrdt.
1. Wiesbadener BC I-Schwarz-Weiß Düsseldorf I/II 9:2.
Die Niederlage war deutlich, obwohl die Kämple nidrt
immer eindeutig für die Gastgeber ausfielen: äudr hier
sorgten eine Reihe von Dreisa8kämpfen bzw. Verlänge-
runÄen lür Sparnung und pules SpiäI. Die schöne Hdlle
der Helene-La n pe-Sclu le in Wies6aden war der Austra-
gungso , und auch hier begleiteten zahlreiche Zusdrauer
(troB Vatertag) mit viel Beifall das Spielgeschehen.
A l l es  i n  a l l em pesehen ,  e i ne  spo r l l i c i e  U r l oubs fah rL  m i r
vielen Höhepunkten und Erfahrungsgewinnen, die sidr
holfentli& bäld bei den Teilnehmern dieser Fahd positiv
benerkbar machen werden.

LeseD Sie weiteraul Seite I

Hallo, Herr Nadtbar!
Gelegentlidt einer Sitzung einer
Sportvereini g un g wude audt übe r
die Kosten gesprcdrcL die einem
Sporttreibenden durdt Ausübung
seines Sportes entstehen. Dabei
wurde u. o. die Ansidtl verlrcten,
daß nur derjenige Sport betreiben
soll, der.si(h seinen Sporl audi
Iinanziell e auben könne.

Wos sogen Sie dozu Hen Nadlbar?

Nodrbor; Der sdtwerste Fehler ist es, Fehler zu
haben und sie nidlt zu konioiercn.

Von den Vereinen
SG Siemens Nadfolger des BC Ferro,

Der BC Ferro, als einer der ältesten Essenet Badminton-
Ve re ine ,  ha l  du igeho r t  zu  bps ,ehen ,
Dieser SaB hört sidt wie eine unerfreulidre Nadtricht für
den Badminton Sport in NRW an, das Gesenteil ist iedoch
der Fall, denn die Mitqliederzahl der SG-Siemens, ist seit
dem Vorstands- und Nämenswedrsel bereits aul das Vier-
fache gestiegen. Erfreulicherweise haben wir auch eine
große Zahl Damen aufnehmen können, Die Kamerad-
söd [ l  sow ie  d ip  

"po r l l i d t e  
Fa i rneß  j . t  be i  uns  se lbs t ve r -

s t i l nd l i ü .  W i r  wü iden  uns  l r eue r ,  i n  nächs te r  l e i t  e i n i qe
Freundsdraftsspiele starten zu lassen, Auch für unseie
Zuschauer iöt in der neuen Heßier-Hall" besteDs pcrorpL,
rund  200  S iBp lähe  s l ehen  uns  zu r  Ve " l ügung .

Neuling mit Erfolgen.

BSG Kieserl ine & Albrerht, Sol inqen i .  MdnnsLhdli  im
FreundsdrolLstrelten eeg"n S fC Blaü-W"iß lT 6:5 siegreich.
Am 15 .5 .59  sp i c l l p  d i e  2 .  Mannsd ra f t  gegen  d ie  2 .  des
BC Ob l i gs  BB  i n  de r  B ienenhd l l e  und  "g ;wa -n  7 :4 .  D je
Sp ie le  wu rden  h ie r  von  F r l .  So . l e ,  F räu  K los tF rmdnn ,
HeIIn Pietschmann und Herrn Strate gewonnen.
Am 23 .5 .  59  sp ie l t e  d i e  L  Vannscha l r  gegen  STC B lau -
\ { e iß  2 .  Mann i cha r t  i n  dF .  B ipnenhd l l e  unä  pewonn  6 :5 .
Hier die Ergebnisse {[ ]SG Kieserl ing & Albrecht zuerst
genannt): Herren-Einzel: Baden-Ern 15:1 l ,  15:10, Juhl-
Rosenstöck 15:5, 7:15, 11:15, Klöl ing-Offer 15:13, 15:9,
Klostermann-Klaus 15:12, 15:10. Dameneinzel: Frl .  Juhl
-Frau Ern 11:9, 12;10, Frl .  Soffel-Frau Klaus 3:11, 1:11.
He r rendoppc l  :  Baden i  K  l öB ing -L rn i  O l l e r  l 0 :15 ,  3 : l c ,  J  u  h  I
K  l os l e rmänn -  K lau . /Rosens tock  l 5 :6 ,  I  2 r  I  5 ,  l 7 r  i 5 .  Ddmen-
doppe l  :  Juh l /So l l e l -E rn /K laus  1  I  : 15 ,  B :15 .  M .  xed  :  Baden i
Juhl Rosenstock/Ern 15:8, 15:12, Klostermann/Soffel-
Ern/Klaus 10:15,4:15.
Ailgemein betrachtet sind diese beiden Spiele lür einen
Neüling des Badminton-Verbandes als Erf'olg anzusehen.
Bei den komrnende- \4eistersLidl len isl  mlt der 1. Mdnn-
söaft der BSG Kieserling & Albredt mit einem Aufstieg
zu  rec lnen .  B i she r  wu rden  30  F rcund "d t . r f t " sp ie l e  pepen
bekann le  Ve re ine  dusgF l rdgen ,  so  daß  o l l e  Sp i " l e i  u l e r
e i r e  g roße  Sp ie le r l oh iunp  ve r l üep r ,  \ 4 i .  wo l l en  aoe r
niöt vorpreif in, sondern dip komäenden MeisterschdlLen
erst einmdl abwarten. st,



Dte aelsesüea Aasehsüüüens
Im folsenden sind die
Namen und Ansdrriften
aller unserem Verband
angesdrlossenen Vereine
und Abteilungen aufge-
führt.  lStand vom 12.6.
1959.)

Bitte, heben Sie diese An-
sdrdltenliste gut auf, da,
wie bisher üblidr, in den
amtlidren Nadrridrten IIur
dieAnderun genbzw. Neu-
zugänge veröIlentlicht
werden.

Im Hinblick auf die nit
den Meisterschaf tsspielen
verbundenenEinladunEen
ist das genaue Adressin-
matedal besonders widr-
trg.

11

Wanne-Eickel

17 LOsterfelder Badminton-Club
Oberhausen-Osterfeld

14 1. Badminton-Club Gelsenkirchen Sdrillerstraße 24
Geisenkirdren

37

PSV Solingen e.V, Abt. BadEinton
Solingen

Badminton-Abteilung der
Turnersdralt Berg.-Gladbadr
Bergisd-Gladbadr

Badminton-Club Duisburg e. V.
Duisburg

Turnverein Gladbed< e.V. 1912
Abt.-Badminton
Gladbe&/WestL

1. Baärninton- u. Ski-Club Bottrop
Bottrop/Westf.

DJK Bonn-Süd 04 e.V.
Abt. Badmintoo
Bonn

badmrnton-Ltuo rJurg e, v.
Burg an der Wupper

PSV-Bottrop, Abt. Badminton
Bottrop /Westf.

L Badminton-Club Beuel
Beuel /Rh.

frei

Godesberger Turnverein 1888 e. V.
Abt. Badminton
Bad Godesberg

Haaner Turnverein 1863 e.V.
Abt. Badminton
Haan /Rhld.

Kref elder Badminton-Club
Krefeld

Badminton-Club Blau/Weiß 55
Mettmann /Rhld,

1. Club lür Badminton Köln e.V.
Berrenrath b. Köin

Federballclub Lanqen{eld
im ITV 1892 e.V. 

-

Langenfeld/Rhld.

Badminton-Club 1956 Lünen
Nord-Lünen/Westf alen

1. Badminton-Club Monheim
Monheim /Rh.

Lenneper Turngemeinde 1860 e.V.
Abt. Badminlon
Remsdreid-Lennep

Olympischer Sport-Verein Hörde
1931 

-Abt.-Badminton

Dortmund -Hombrudr

Federballclub Blau/Weiß Marsbers
Nieder-Marsberg /Westf.

1. Badminton-Club Dortmund e. V.
Dortmund

Duisburger Tennis-Club
Kaiserberg
rJursDurg

Kölner-Federball-Club e.V,
Köln

Ballspiel-Verein
öao (JeYnnausen e, v.
Bad Oe!'nhausen

03

05

l 9

20

21

22

23

25

26

27

01

02

30

32

33

35

36

06

07

OB

09

10

3B

39

40

41

12

1 5

1 6

1. Deutsdler Badminton-Club e.V. Hans Riegel-Str.
Bonn Herr Küster

Solinser fennis-Club Blau-Weiß Postfaci 203
So l inRen Her r  \  c  l le r

OhligserBadminton-Club i.OTVBS Weinbergtal-
soringen 

il:il"rä;",,
Badminton-ClubDüsseldorf e.V. Herderstr.84186
Düsseidorf Herr Brohl

Oly'npischer-Sporlclub Düsseldorl Sol inger Str.  lB
Uusseldo-l I-{e rr ELch

Badminton-CiubSdrwarz/Weiß El lerstraßei70
Düsseldorf 1954 e.V.
Düsseldorf

Turngemeinde Burg lB76 e,V.
Abt. -Bddminton
Burg an der Wupper

Sportgemeinschaft Siemens Essen
Essen

Sportclub Westfalia 04 e.V.
Abt. Badminton
Herne/Westfalen

Merscheider Turnverein iBTB
e.V. (Korp) Abt.-Badminton
Solingen-Mersdreid

PSV-Remscheid 1920 e.V.
Abt.-Badmioton
Remsöeid

Gymnastik-Schule Wesel e.V.
A ht . - t ia. lminton
Wesel/Ndrrh.

PSV-Gelsenkiröen-Buer
Abt. Badminton
Gelsenkiröen-Buer

Goethestr. 1B
HeII Brenner

Hauptstr. 205
Herr Heising

Postfad 1123
Herr Plüsdrke

Schil lerstr.40

Herr Gersmeier

Kirdlhellener
Str. 21
Herr Ebbers

Rheinweg 127

Herr Harrus

Nordstraße 1
He Günther

Essener Str. 28
Herr Schulz

Rosenweg 5
Herr Maywald

SCnUmannstr, o

Herr Dumpf

Ohligser Str. 33
Herr Knodt

Ostwall 146
Herr Giesen

Gruitener Str, 7
Herr Seddig

Wendelinusstr.
B1
Herr Müller

Postfach 60

Herr Seelbach

Burgtalstraße 4

Herr Garbe

Florastraße 38
Hen Schäfer

Schamhorst-
straße 21
Her Hucke

Hofstraße 9

Herr Dültgen

Am Hagen 25

Herr Sauer

Viehtor 1B

Herr Kühler

Hochstraße 74

HeIr Leitsch

Herr Brünger

Kappellenstr.34
l1err öoldt

28

29
04

Herr Sdrulz

Rotdomstr. 6
HerrKeistermann

Am Steg B
Herr Päx

Diepmanns-
b ddler Str. l l
Herr Holberg

Herr Lindenblatt

Albast 5
HeII Brockmann

Vollmarsteiner
Str, 6
Herr Vorbusö

Postfach 148

Brüssele! Str.40

Portastraße 31 a
Herr Düker

Herr Groß

1. EssenerBadminton-Club i954e,V. Uhdestraße 12
Essen Herr Fleischmann

1. Wanne-Eickeler Badminton-Abt. An der Ziegelei
im ETUS-Wanae 23

1B Sieeburper Sportverein 04 c.V. Kronprinzenstr.
Ab i  Badmin tbn  15
Siegburg Herr Baum

43



44

46

48

Siegburger Turnverein 62-92 e.V.
sregDurg

Aadrener Tum-und Spodverein
Alemaloia 1900 e.V. 

-

Aadren

Tum- ünd Spotverein
Velmede-Bestwig
92107 e.Y.
Velmede-Bestwig /Westf .

Turnverein ,,Jahn" Minden e.V,
Minden

Badminton-Verein Mülheim
Mülheim -Ruhr

Turn- u. Spielverein 05 Oberpleis
Oberpleis/Siegkreis

Turn- u. Sportvereinigün g Eintrdöt
e.V. Bieleleld 1900
Bielefeld

Badminton-Club Obernbeck
Obernbeck II, über Löhne/Westf.

Badminton-spielverein Dortmund
Dortmund-Hüd<arde

Fußball-Club ,Bayer" 05 Urdingen

Krefeld-Urdingen

Verein Spiel u. SportBielefeld e.V.
ötelelelcl

Verein für Leibesübungen Bochum
1848
Bodrum/Westf.

Turnverein Kref eld-Verberg 1914
Krefeld

Post-Sportverein Reddin ghausen
Recklinghausen

Irei

Turn- u. Spoftverein Hattinsen 1863
Hattingei/Ruhr

1. Badminton-Club Düren
Düren/Rhld.

Federballclub Marl
Marl/Westf.

Turnverein 1BB3 Codr
Goch/Ndrrh.

Badmintor-Verein Wesel
Wesel/Ndrrh.

DJK Don Bosco Beuel
Beuel/Rh.

Türriverein Wesseling 1911 e.V.
Wesseling Bez. Köln

Soester Spiel-Verein e.V.

frei

Turn- und Spielverein 04 e.V.
Rheinhausen

Wald-Merscheider Turnverein 1861
Solingen-Wald

Adolf Kolping-
Plat5 2
Herr Bdck

Roos Str. 7

Herr Schümmer

öundesstr. Sö

Frl. Becker

Hohen-
staufenring 110
Herr Fuhr

Duisburger
s r r .  219-
Herr Schäfers

Dollendorler
Straße 92
Herr Gast-

Detmolder
Straße 230
Geschäftsstelle

Uhlenburger
Weg 232 

-

Herr Wessel

Hud<arder-Brudr
6
Herr Wissel

Postfach 110

Markgrafenstr. 1
Herr Nagel

HattingerStraße
261
HeIr Paul

Hochstr. 6-8
Herr Paas

Am Steintor 3
Herr Beoning

Oststraße 5
Herr Hoffmann

Holzstraße lB
HeIr Brülls

Robert Bunsen-
Straße B

Herr Kampmeyer

Frauentor 2
Herr Meister

Esplanade 31
Herr Weise

Rathausstr. 57
HeIr Stentenbadl

Postfach
Herr Wilke

Am Bahqhol 9
Herir Baroth

Wörthstr. 15
Herr Granzen

Henriettenstr, 22
Herr Caspers

75

BB Verein für Bewepungsspjele
Speldorf e.V.
Mülheim/Ruhr

73

89

91

Oberhausener Badminton-Club
Foduna
Oberhausen

Turnverein,Einiskeit" 1BB4
Gladbeck/Westf. 

-

Werdener Badminton-Club 1957
Essen-Werden

Badminton-Club Bedrum
Beclcum/Westf.

Mülheimer Str.
324
Her Franke

Kolpingstr. 5
Heü Hartmann

Zimmermannstr,
49
HerI Mantey

Oelder Str. 104
HeII Strunz

Verein f , Badminton Gelsenkirdren Wildenbruchstr.
Gelsenkirdren 14

Herr Weinhold

Badminton-Club Rot-Weiß Borbed< Pdnzenstr. 13
Essen-Borberk Herr Mies

CronenbergerSpor tc lube.V.  Hahnerberser
\A'upperlaliCronenberg Straße 29i 

-

Herr Gabriarr

Badminton-Club Grün-WeißWesel Joh.-Sisismund-
Wesel/Ndrrh. Straße 29

Herr Herding

Krefelder Turn- und Sportverein AlLe Linner
Preußen lB55 

- 
Strdße B0

Kreleld Herr Dallinger

Turnverein Gerthe 1911 Gedher Str. 25
Bochum-Gerlhe Herr Korell

Euskirchener Badminton-Club Münsteteileler
Euskiröen 

i'::lll9*",
DJK Adler Oberhausen Uhlandstr.46
Oberhausen Frl. Bleser

Spodgemeinsihaft im Bundes- Rheindorfer Str.
linanzministedum 108
Bonn/Rh. Herr Hecker

Atlianz-Spodverein Köln Kaiser Wilhelm-
Köln Rine 31-41

HerrDr. Freymann

Post -Spor Iverc in  Wupper la l  e .V .  Wi rkers t r .  4 l
W upperial-Elberfeld Herr Sadrer

Turn- u, Sporlpemeinde Boumbers Sondslr, 20
BaLmbergTRh. -  "  Her r  Krü l l

Badminton-FreundeMoers Goethestr.22
Moers/Ndrrh. Herr Vermöhlen

Kreuzweger Tumcrbund KTB
Gdn-Weiß Solingen Lessinqstr. 10
J o l n g e n  H e  W e ( k

5 1

l

53

55

56

57

5B

59

77

78

79

BO

B1

50

B3

B5

B7
- 6 0

Drisburger Str.

Herr Grüne

63

90 DJK Stolberg-Münsterbusdr
Stolberg/Rhld.

93 Tumvereio Sürth 05 e.V.
Sü.th b. Köln

Polizeisportverein Cütersloh e.V. I  hesinps-Allee
CüLe rs löh i  Wes t l .  30

HerI Strothotte

Amaliastr. 50
Herr Kissner

Turnverein Anrath 1899 e.V, Lindenstr.26
Anrath HerI Kusid<e

CastroperTurnvereinlBT4e.V. \Masserwerkstr.
Castrop-Rauxel 13

Herr Franken

Hermann Espen-
müllerstr. 11
Herr Rüthing

64

66

67

6B

94 Badminton-Club i. l.FcBocholt e.V. Baustr. 1169
Bodrolt/Westf. Herr Schulta



95

96

110 DJK,,Virtus" Fredlen
Frechen b. Köln

Flanddsdre
Straße 11
Herr Kod-r

von Cölln-Str. 5

in Fa. Bergmann
Herr Fischer

Postfach 1061

Rodrusstr.93
Herr Fisdrer

Frankfuder Str.
1 8
Herr Lütke

Werthauser Str.
109
Frl. Haß

Walkenmühle
Herr Lesmann

Krieüthildestr. 7
Herr Woqko

Grüner Weg 30
llerl buoczlnsKl

Kotte6tr. 24
Herr Rhefus

Am Birken-
weiher 66
Herr Strate

Tannenbergstr.
1 3  

-

Herr Geisler

AnderFisdrmaar
21
Herr Dohmen

DJK Kölo-Weidenpesd-r
Köln

Spiel u, Spod Lage v. 1912 e.V.
Lage ln Llppe

TuS Kaötenhausen
Kachtenhausen/Lippe

Lidrtbund Sauerland e.V.
Hagen/Westf.

Badrainton-Club Sdrwarz/Weiß
Köln e.V.
Köln

1. Hagener Badminton-Club
Hagen/Westf.

Turnerbund Rheinhausen 05 e.V.
Rheinhausen

Turaverein Blomberg
Blomberg/Lippe

Tum- u. Spodverein Marl-Hüls
1912 e .V.  

-

Marl, Krs. Recklinghausen

Badminton-Club Kelien
Kellen, Krs, Kleve

DJK Solingen
Solingen

BS,G Kieserling & Albrechi
)olrngen

Badminton-Sportverein
Gelsenkirdren 1959
Gelsenkirchen

lehrgongsorbeil geht weiter
Sdron zu Beqin.t der neuen Saison hat der Verband mit
der Durdrlührune von Lehrgänpen [ür Spieler und
Schiedsrichter beöonnen. Leider ist zunächst aie Anzdhl
der Plätle nur se-ir begrenzt, sodaß von den sehr zahl-
reidr erngegangenen Meldungen einige wenige berücl-
sidrtist werden konnten.
Den Bezirksausschüssen oblag die ,Zuteilüne", eiDe Ar-
beit, unr die sie bestimmt kein Mensch beneidet haben
dürfte. Wer diesmal nidrt zugelassen werden konnte, der
wird es dann eben beim nädrsten Mal erreichen.
Unser Zeidrner stellt sidr die ,,Siebung" dann wie folgt

9B

99

100

10r

1,02

104

103

105

106

107

108

109

Turngemeinde Neuß von 1B4B e.V. Further Str, 122
Neußi  R h .  He l  BPrger l

Freier Sportverein von 1898 e.V. Stollenst. 22
Dortmund Herr Kalinna

llmfl!üo finüriüfon
V e r ba n ds g e sdttilt s ste lle

Neuaufnahmen.

Spielerpässe.
Bean t -agunpen  dL l  Auss te l l unp  von  neuen  SD ie le rDässen
.lnd dei VÄrban,l 's"södttsste"l le etwa Anlänp Ausuct
1959 einzureichen, da mjt piner Bearbejtun qsdl u er 

"von

zwei Wochen gerechnet werden muß.

A l l c  be re i l  s  duseFs t " l l t en  Sp i c l c r  pässe  s i nd  de r  Ve rbands -
geschälls"tel le Anfang Aubust i959 zur Eintrdpuns des
KonlroLlslempel5 1ür l959io0 vo-zulegen. Um elnei rei-
bungs lo "en ,Ab lau l  zu  gewähr l e ' s t en  b i t t en  w i . ,  d ;ese
f asse gescnlossen volzule gen.ßddandüaq

Ehepoor-Turnier: Skorzyks
zum zweiten Mol Pokolsieger
Zum dritlen Mal wurde um den voo Egon Fleischmann
gFs l r I l e l en  Pokd l  ges t r i l l en .  \A  i e  im  vo r i gen  Jah r .  so  ge -
wann  äu (h  d ie .ma l  das  Ehepaa r  H - l ga  und  Cus iav
Sk  o rzyk  lGe l senk  i r  d re  n1  dcn  Poka l .  lm [ndsp ie l  qewan-
nen  s i e  gegen  das  t hcpaa r  Vaywa ld  18 "ue l ,  i n  Zwe iSä tzen .
Dreiz.h-n Lhepoore nahmen äjpsmal dn oi"o.m furnier
tei l .  Gespielt  wurde im doppelten K.O.-Svstem.
(Aus{ührliclerer Beddrt folgi in der nächstän Ausgabe).

M,

M,

M.

108 Turngemeinde Neuß v. 1B4B
e. V., Neuß

109 Frei er S portvereinv. lB9Be.V.
Dortmuäd

110 DJK ,Virtus" Fredren
Frechen b. Köln

Further Straße 122

Stollenstraße 22
Herr Kalinna
AnderFisömaar 2l
Herr Dohmen



L a n d e s s p o r t b u n d
Nord rhei  n  -West f  a  Ien e.  V.

Ausweis

Sp i e I e rp aßang e 1 e g e n he i ten

Vereinswedrsel.
Nadrstehende Verbandsangehörige haben den Verein bzw. ihre Startbe-
re&tigung gewedrselt:

ue' Ausweis ßr otrre Lrhrbild ün8itrig.

Arre y*brndsvoeine wüde0 argeyrs€r. de6
rnMber dreses atrswcises iede ußrerel0kun3 zuieit

De' Ausue's sr rrcr übeifa8bar Er breiü Eigo!
iuü des Laddessponbrrdcs Nord'hein westhteo
und ßr bei Ausscheiden

Sro auss.hus dcs Laßdrases odc' de vdßiärd
des La.dessFonbundes r0 deß Landessportbund
Nordrhci4 wesrtalen,urrickzugebe!.

8ci verru$ d.s au$eeises wnd cebden, dent
Lxtrdesspoibund ]\lixe luns zq iradretr

Name, Vorname

Bahsmann, Harald
Borgmann, Irmgard
Flesdr, Annemarie
Flesdr, Theo
Geisler, Inpebors
(lelster, l\urt
Joswjg, Hermann
Joswig, Madha
Müller, Wil l i
Ruhnke, Gerda
Ruhnke, Paul
Söäier Heinrich
Schlieper, Rolf
Skorzyk, Gustav
Skorzyk, Heiga
Wehrmeister, Jochen

alter Verein

VfB Gelsenkirchen
Kölner FC
VfB Gelsenkirchen

ETuS Wanne

vfö celseäki.chen
PSV Buer
Kölner FC
VfB Gelsenkirchen

BC Burg
ETuS Wanne

Krefelder BC

neuer Verein

BSV Gelsenkirdren
BC S/W Köln
BSV Gelsenkirdren

BC S/W Köln
BSV Gelsenkirchen

STC Solingen
PSV Buer

TV Verberg

startberechtigt
ab :

21.7. 59
29. 5. 59
2 j .7 .  59
27.7 .59
27.7 .  59
27.7 .  59
27.7 .59
27.7 .59
29. 5. 59
27.7 .  55
27.7 .  59
27.7. 59
21. B. 59
1 1 .  8 . 5 9
11. B. 59
t4 .7 .  59

Diese beiden Teile nebeneinander
bilden die Vordeßeite.

Sportausschuß des Landtages.
DerHauptausschuß des Landessport-
bundes Nordrhein-Westfalen, dem die
VorsiEenden aller Sportfachverbände
im Landessportbund Nordrhein-West-
falen angehören, hat am 21. März 1959
beschlossen, im Interesse einer guten
Zusammenarbeit mit der Landesregte-
rung den Mitgliedern des Spoltaus-
sdrusses des Landtages sowie den
LsB-Vorstandsmitgliedern bei allen
Veranstaltungen freien Eintdtt zu ge-
währen. Der Aosweis ist mit Vor- und
Rü&seite oben und nebenstehend ab-
gebildet. Um Beachtungwirdherzlichst
gebeten !

Sportunfall-Versicherung.
Es besteht Veranlassung darauf hinzuweisen, daß alle Verbandsangehörigen
durch die oblisatodsche Sportunfall-Versicherunp des. Landesspörtbunäes
versiö,erl sin d ;-die Prämie beträgt DM 0,60 je Perso'n und Jahr. Voiaussegung
i s t ,  daß  d ip  Ve rc ine  i h rp  M ' rg i ede rzd -h ' en  dc r  5po r th ' l t e  e .  V . ,  Du i sb r , r g ,
Postlach 97, pemeldet und die?rämie bezahlt haoän.

Namensänderung.
Die Mitgliederversammiung des BC Ferro Essen (M 0B)hai am 30. 5. 1959 be-
schlossen, den Verdinsnamen in Sportgemeinsöaft Siemens Essen umzu-
wandeln. Die Vereinsanschdlt sowie der VorsiB sind peblieben.

Landessportbund Nordrhein-Westfalen e. V,

isl Mitgiied des l-andtages NorCrhein,Wesriale! /
isl Vorsla.dsnilglied des Land.ssporlbundes Nordrhein-Westfaten e. V.

Alle Fachvedrnde utrd vcrciic in Lrtrd*slorrbund Nordrhei. \rtcsüaki e. V. wclden cebeten, dem Au.reistnh:ber teie,
Eißiiir{ bei arren Sporrvennslatrunsen zu geslanen. DerA,seeisinh seretr Spo vemishnuDsq,
(Ländrkanplc nnd deEhichen) 3i.h vonrer nr dem veransrari$ yegen znve igunssre uor ;n Etntftri- u,*. ptau,a,ren

,Rückseite des Ausweises

iForts€tzuns antl. Nadr clien nächste Seite)



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in;
ESSEN

SPORT-HINZMANN, christophsrr. 12, Tel. 71390
Sdrläger, Bälle, Ne!e, Markierband, Formulare

Iür den Badminton-Sport

KOLN
SPORT-LITTERSCHEID, Köln- Zollsto&
Höniger Wec 184 Ruf 383667

lbr Spezial-Ausdster lür den Badmhton-Sport.
Berate Sie fa&eeredrt- da selbst aktiver Spieler.

SOLINGEN

Spo.r thous Rouhqus
Am Alten lvlorkf

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meisfer

llntliüo filürirfion
(FortseBung)

Zum Terminplan 1959/60.
Im Nad-rgang zum Terminpldn in Nr. b/59 tci len wir mit,
da ß audiam29.r30. 8. 59 in der Sportsci ule Radevor owdld
ein Spielsr lshlg6ng für Senioreri  slal l l indel. Wir bi en,
den vorl iegerdän Terminplan entsprechend zu ergänzen.

Betr.: Amateurtrainer.
Im  Na< lgang  zu r  Au l zäh lune  de r  Ama leu r l r d i ne r  i n  N r .
5/59 tei len wir mjt,  daß audider VerbardiangFhörjge

Alken, Rolf Essen
die Prüfung als Amateurtrainer bestanden hat.

Mannsclaftsrreldung,
Etwo um den 25. Jul i  1959 qehl al len Vereinpn ein Sah
Vordrud<e zur Meldunp der MannsdralLen iür die Saison
1959/60 zu.
Diese Mannschaf tsmeldungen müssen der Verbandsse-
sdläftsslel lc bis, spätestens 10. August 1959 dusgetül l l
wleoer elnsetercnr werden_

Forisebünc von Seite 3

Neue Freundsdlaften wurden gesdrlossen, viele neue
Eindrücke mit naö Hause gebraäht und der Beweis er-
bradrr, daß Sport und Ur-la,rb sehr wohl harmonieren
konnen. Und:-Badminton sci lägL duch im eigc-en Ldnd
überall Brücken !
Zum Schluß: Wann werden wir wohl für unsere freund-
lidren Gastgeber im Süden hier am R-hein die Gastgeber-
rol le ubernehmen können? sä.

Tgd. Burg im Hessenland.

Am 23. und 24. Mai unternahm die Badminton-Abteiluns
d " r  Tu rngeme inde  Bu rg  I 8?6e .V .  e i ne  zwer t . i g i pe  Tu rn .e i
ldhrt nach Wiesbaden zum dort ipen BC "Mainsoihe .Nac ldem man  Sdms tae ro rm i l Lag  den  be re r t s tehänden
modernen  K le inbus  c i nc t  Re i seu iLe rnehmens  oes t i ppen
hatte, lührte die Fahrt über die Autobahn bis Wies-
baden - Kostheim, wo wir dann vom Vorstand des
BC ,,Mai[spiqe" aul das herzlichste beprüßt wurden, An-
sch l  eBend  Iuh r  man  dann  zu r  Tu rnha l l ä ,  wo  i n  sL ine l l e l
Fo lge  d ie  Kämp [e  abgew i t ke l l  wu rden .  Nachdom unse re
z\a,ei leMdnns(hdfl  deutl ic}ImiL6:1 verloren hdrle, 5Lhu,dote
audr unserer ersten Mannschaft nichts Gutes, denn der
BC , ,Ma insp i \ e  L td r  i n  s t ; r ksLp r  BeseBJ ' l g  dnp . l r e t cn i
un le r  dnde rem sp ie l t e  i n  se inen  Re ihcn  ö " r  h - - . i süe
Landesmeister der Junioren K. Winterhalter. Trotl dieser
wen ig  du lmun lo r  ndcn  E re ign i - sF ,  $  u rde  du l  LJ rse re r  Se i t e
um ieden  Punk t  gekämpr l  und  man  wo r  daon  s -h .  üoe r -
raschL ,  oaß  om Ende  unse rc  e r s te  Mdnnsc laJL  m i t  6 :5  vo r , t e
Iag. Nach dem Spiel traf man sich dann im Vereinslokal
dei Wiesbadenef Spodler, wo man bei Tanz und Unter-
ha l l ung  roch  e in i qe  l r ohe .  S tun^den .  r e rb - j ngpn  konn tc .
AUS Oen  Uegne rn  du t  den  Sp le l l c lC l  wd ren  zUmp ic l
schne l l e  f r eund "öa . l e r  en t s tand ;n  und  e "  v ra romSrh luß
des Abends Ehrensache, daß die Padner eines Kamofes,
die auf dem Spielfeld um ieden Punkt kämpften, unlere
Kameraden unterbrachten. SonntaEs traf män sich dann
zu einem Bummel durö Wiesbadens Kurviertel. Wenn
die Schönheiten Wiesbadens auch wirklidr sehensrvürdis
uö rFn ,  so  s tdad  doö  im  M i t r e l punLL  o .e  Ca l i a " ,  d i e  s i cA
fu r  den  Abeno  angcsag l  hd t t c ,  um e ;n  Konzc r t  zu  peben .

Ob nun Maria Meneghini-Ccl las auch wirkl idr sanp, Fnl-
zog sich unserer Kenntnis. NdchüilLags wurden wii  durdr
Mainz geführt und waren von dieser Edtönen Stadt sehr
eingenommen. Als es dann sdrließlidr hieß, Abschied zu
nehmen, fiel jedem von urrs der Absdtied sdrwer, denn
in diesen zwei Tdgen hdtte man Kameraden pefunden,
die man so leichL nicht versessen wird. Trösl l iär ist es
nur, zu wissen, daß der BC-.Mainspi lre'  Ende Aug!sL uns
einen Besuö abstatten wird

Schwarz-Welß Düsseldorf in Aaüen und Neuß

Die Düsseldorfer absolvierten im Juni zwei Freundsdrafts-
spiele. Ernmal ging es in die Grenzstddt Aachen, wo die
Caslgeber, die ihre beiden Indonesier mil  eiDsesetzL
haitcn, mit 8:6 die Oberhand behielten. Eine he-rzl iche
Sport lreundschaft wurdc bier eeschlossen.
Tri  der Nachbarstadt Neuß Lralän die Sdrwarz-Weißen an-
läßl ich der \eusser Sportwodre zu einem Freundschafts-
spiel an und überl ießen audl hier mit 6:5 den Gastgebern
den Sieg.

Feslival in Düsseldorl

Der BC Schwarz- Weiß Düsseldorf feierte am 20. 6. in fei-
erlichem Rahmen und mit großer Beteiligung sein fünf-
iähuRes BesLehen und qlciclzei i ip den Wieideraufst iep
!einer erslen Carnitur in die Ober-l ipa. Ein Zeidren sdröi
ner Sporlverbundenheit der Badminton-Spieler war es,
daß  l ö l pende  Ve re ;ne  dd - rdn  t e i l nahmen :BC Düsse ldo r l ,
OSC Düsse ldo l ,  A leman id  Adöen ,  BC  K re le l d ,  TV  K re -
fe l d  Ve rbe rg .1  u rngene indeNeuss .  B lau  We ißMe t tmann ,
S fC  B lau  \ f e iß  So l i neen ,  l .  C fB  Kö ln ,  L  Os te r f e l de r  BC ,
PSV Remsdreid. Ein Abend, an dem die Geselliekeit dei
Bddminlon-Spofler groß CesLhrieben wurde. Däs Quiz-
turnier qFwdnn die semi.chte Vannscloft besrehend aus
den H"rrcn Boldt LO"sterfeld). Wolter (Krefeld) und P,ras .-
(Verberg).

Klubmeisters&aften der BSG-Kieserling & Albredrt

Zum erslen Mal trug die BSG-Kieserling & Albredrt die
Klubmeisterschaften im Einzel aus.
Bei den Herren setzte sidr sanz klar Manfred Baden durch.
Marianne Juhl sicherte sidi im Damen-Einzel dieMeister-
schaft.
Be .  den  . l ungen  genann  K laus  K i r sd tne r  knaoo  vo r  Ka r l -
Heinz Nornenbrudr den Titel und bei de; Mädchen
wurde überraschend Monika Kukwa Meisterin.

st.

TV Verberg ia der Landeshauptstadt

Die erste Mannschaft des TV Verbers war bei der zweiten
Garni lur der Sd-warz-Weißen in Dr. isseldorl  zu GasL. wo
sie mrt 3rB dpn SjpR den Ldndeshduptst. idtcrn überlassen
mußte. Es war ein interessanter 

-Vergleich, 
da beide

Mannscha l t en  z .  Z t .  i n  de r  Bez i r ksk la i se  sp ie l en .  D ie
Düsseldorle,r goben das 2. und 4. HE sowie das 2. HD an
ote uaste aD,


